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1. Kurzvorstellung – IVAS  

▪ Gründung 1996 in Dresden

▪ 16 Mitarbeiter, davon 13 Diplom-Ingenieure und Master

▪ Arbeitsschwerpunkte: 
▪ allgemeine Verkehrs- und Stadtplanung, 
▪ Umwelt und Verkehr, 
▪ praxisnahe Verkehrsforschung, 
▪ Verkehrstechnik und -organisation, 
▪ Entwurf von Verkehrsanlagen, …

▪ Auftraggeber: Ministerien von Bund und Ländern, Kommunen 
und Landkreise, Verkehrsverbünde und -unternehmen, 
Straßenbauverwaltung, Privatunternehmen etc.

▪ tätig in Berlin, Hamburg, Düsseldorf, Dresden, Leipzig, Bremen, 
Heidelberg, Chemnitz, Fürth, Erlangen, Freising, Zwickau, 
Stralsund, Bautzen, Erfurt, Görlitz, Eisenach, Wismar, Meißen, 
…

Der Mensch im Mittelpunkt -
Ingenieurbüro für Verkehrsanlagen und –systeme Dresden
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1. Kurzvorstellung – IVAS/ Mobilitäts- und Verkehrsentwicklungspläne
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1. Kurzvorstellung – VCDB

➔ Seit 1994 Beratung und Planung für alle Fragen 
des Verkehrswesens

➔ Sachkundige und unabhängige Beratung

➔ Regionales, nationales und internationales 
Tätigkeitsfeld

➔ Über 80 Mitarbeiter an Standorten in Dresden, 
Berlin und Magdeburg

➔ Qualifizierte, engagierte Ingenieure, Ökonomen 
und Geographen

➔ Qualitäts- und Umweltmanagement-Zertifizierung

VCDB – Fakten & Eckdaten 
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1. Kurzvorstellung – VCDB

VCDB – Organisation
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1. Kurzvorstellung – orange edge

orange edge –
Innovative, umsetzungsorientierte Maßnahmen an den Schnittstellen von Stadt- und 

Verkehrsplanung
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1. Kurzvorstellung – proloco (Moderation)

proloco Stadt und Region, Planung und Entwicklung; Bremen (seit 2005) und Göttingen 
(seit 2012)

Tätigkeitsfelder: Stadt- und Regionalentwicklung und -planung, Integrierte 
Entwicklungskonzepte, Leitbildprozesse
Prozessmanagement und Moderation

Team: Dr. Michael Glatthaar
Dipl.-Ing. Stadt- und Regionalplanung

Dr. Franziska Lehmann
Dipl.-Ing. Raumplanung

zwei feste + projektbezogene Mitarbeiter*innen
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1. Vorstellung der Büros und Organisation – Teamvorstellung 

Dipl.-Ing. Dirk Ohm (Inhaber IVAS)
Gesamtprojektleiter, Mitwirkung an der 
Bearbeitung (34 Jahre Berufserfahrung)

Dipl.-Ing. Frank Zimmermann
(Bearbeitung Prognose/ Szenarien)
(26 Jahre Berufserfahrung)

Dipl.-Ing. Jan Schubert
(stellv. Projektleiter, 
inhaltliche Federführung)
(9 Jahre Berufserfahrung)

Claudia Thielemann 
(Projektkoordinierung)

Dipl.-Ing. Christoph Bochmann
(stellv. Projektleiter, 
Federführung ÖPNV)
(9 Jahre Berufserfahrung)

Dipl.-Ing. Stefan Schwarzbach
(Bearbeitung mit Schwerpunkt ÖPNV)
(14 Jahre Berufserfahrung)

Folie: 9

Weiterführung einer bewährten 

Zusammenarbeit an einem 

neuen spannenden Projekt…

Dipl.-Ing. Henrik Sander
(stellv. Projektleiter, Federführung 
Mobilität, Beteiligung)
(20 Jahre Berufserfahrung)

Ms.Sc.. Philipp Wetzel
Bearbeitung Mobilität, Beteiligung
(6 Jahre Berufserfahrung, ab 
02/2021)

Prof. Dr. Stefanie Bremer
Beratung (/ Moderation)
(21 Jahre Berufserfahrung)

(28 Jahre Berufserfahrung)
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1. Vorstellung der Büros und Organisation – Zusammenarbeit mit dem AG

Runder Tisch Masterplan Mobilität Mannheim 

Kommunalpolitik

Verwaltung

Polizei

Region

Verbände

Kommunale und 

regionale Akteure

Moderation

Auftragnehmer
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Interne
Projektkoordination

14tägig mit 
Abstimmung 
Projektstand

Internes Führen 
einer Arbeits-, Zeit-
und Kostenkontrolle

Maßnahmenkatalog für 
Lösungsansätze bei 

erkennbaren 
Schwierigkeiten

Frühzeitiges Einleiten von 
Maßnahmen zur 

Qualitäts-, Kosten- und 
Terminsicherung bei 

auftretenden 
Schwierigkeiten

Interner monatlicher 
Sachstandsbericht 

mit Übergabe an den 
AG

1. Vorstellung der Büros und Organisation 

Bei Auswirkungen für 
den AG frühzeitige 
Information über 

erkannte 
Schwierigkeiten und 

geplante Maßnahmen 
zur Abwendung/ 

Abstimmung
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1 Vorstellung der Büros und Organisation

2 Herangehensweise im Projekt

4 Ihre Fragen!

3 Vorgesehene Beteiligung
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MobKonzepte Bezirke 

Parkraumkonzept

SchulWegePläne

STRATEGIEPRO MOBILITÄT 

VEP/ Masterplan Mobilität

KlimaSchPlan

NahVPLan

RadVStrategie

HafenEntPlan

FNP BVWP

Pläne Bezirke 

Pläne Bezirke

Pläne BezirkePläne Region

Pläne 
Region

Pläne Region

Pläne Bund

Pläne EU

Agglokonzept

Masterpläne

Gestaltungshandbücher

2. Herangehensweise im Projekt – Ausgangslage

Green-City-Plan
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2. Herangehensweise im Projekt – Grundstruktur

▪ Grundstruktur in Anlehnung an die 
Hinweise zur Verkehrsentwicklungsplanung 
der FGSV

▪ Starke Betonung auch mobilitäts-
orientierter Aspekte 

▪ Sieben inhaltliche Arbeitspakete

▪ …
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Grundlagen und Rahmenbedingungen

Leitbild und Ziele der Verkehrsentwicklung 

Bestandsanalyse, Mängel und Chancen

Handlungs-/ Maßnahmenvorschläge, Systematisierung zu Konzepten

Modellrechnungen für Szenarien

Herleitung und Bewertung alternativer Handlungsszenarien

Entwurf des VEP/ Masterplanes Mobilität Mannheim 2035+

2. Herangehensweise im Projekt – Arbeitsschritte

1

2

3

4

5

6

7



Masterplan Mobilität Mannheim 2035
Anlaufberatung am 23.09.2020

Folie: 16

Grundlagen des 
MM Mannheim

Analyse der Mobilitätssituation

2. Herangehensweise im Projekt – AP 1: Grundlagen und Rahmenbedingungen 
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2. Herangehensweise im Projekt – AP 2: Leitbild und Ziele

▪ Entwurf Leitbild für Mobilität und Verkehr 2035/ 2050

▪ „Visualisierung des Leitbildes zu besseren Verständlichkeit
▪ Untersetzung mit Zielen

▪ Ableitung von Indikatoren zur Quantifizierung
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Strukturierung der Analysen

2. Herangehensweise im Projekt – AP 3: Bestandsanalyse, Mängel und Chancen 

Grundlagen des 
Masterplanes 

Mobilität
Mobilität 

und Verkehr

Analyse SPNV/ 
ÖPNV

Analyse Straßennetz 
und öffentlicher 

Raum
Analyse Ruhender 

Verkehr

Analyse Fuß- und 
Radverkehr

Analyse
inter-/multimodale 

Angebote, innovative 
Ansätze

Analyse 
Wirtschaftsverkehr

Potenzielle Handlungsfelder
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Analyse/ Defizite – ÖPNV

▪ Übernahme digitaler Fahrplandaten → Erarbeitung 
einer Verkehrsmodellgrundlage

▪ Analyse der Einbindung von Mannheim in den 
Regional- und Fernverkehr (Verknüpfung mit dem 
Regionalbusverkehr, dem SPNV und Fernverkehr)

▪ Analyse des Linien- und Fahrtenangebotes im ÖPNV 
hinsichtlich räumlicher und zeitlicher Erschließung des 
Stadtgebietes

▪ Auswertung von Haltestelleneinzugsbereichen

▪ Bewertung der Hauptverknüpfungspunkte im ÖPNV 
hinsichtlich Umsteigemöglichkeiten (z.B. zeitliche 
Übergänge), baulicher Gestaltung, Barrierefreiheit

▪ Reisezeitanalysen des ÖPNV (Quelle-Ziel-
Betrachtungen) und Vergleich mit Reisezeiten im Kfz-
Verkehr → Darstellung von Qualitätsstufen gemäß RIN

▪ …

Erreichbarkeitsanalysen

Reisezeitverhältnis ÖV zu MIV (gemäß RIN)

Qualitätsstufe 
(QSV) 

Beschreibung Reisezeit-
Verhältnis 

A Sehr gute 
Qualität 

< 1,0 

B Gute Qualität 1,0 bis < 1,5 

C Befriedigende 
Qualität 

1,5 bis < 2,1 

D Ausreichende 
Qualität 

2,1 bis < 2,8 

E Mangelhafte 
Qualität 

2,8 bis < 3,8 

F Unzureichende 
Qualität 

≥ 3,8 

2. Herangehensweise im Projekt – AP 3: Bestandsanalyse, Mängel und Chancen 
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Analyse/ Defizite – Straßennetz/ fließender Kfz-Verkehr

▪ Ausbau und Zustand des Straßennetzes und Darstellung 
der Entwicklungen der letzten Jahre, 

▪ Verkehrsorganisation/ Verkehrsmanagement/ Ausstattung

▪ Geschwindigkeiten und Verkehrsberuhigung

▪ Beschränkungen für den Schwerverkehr und weitere 
Besonderheiten für den Wirtschaftsverkehr

▪ Verkehrsaufkommen und Verkehrsmengen im 
Straßennetz 

▪ Vorhandene Verkehrsqualitäten auf der Grundlage von 
Analysen der Google-Verkehrslagedaten

▪ Erreichbarkeitsanalysen für bis zu 15 maßgebliche 
Strukturschwerpunkte unter Nutzung von online-Tools

▪ Auswertung der Verkehrssicherheit und Aufzeigen von 
Unfallschwerpunkten/ Unfallhäufungen

▪ Straßenräumliche Situation ausgewählter 
verkehrswichtiger Straßen

▪ Kategorisierung des bestehenden Straßennetzes nach 
den RIN

▪ …

2. Herangehensweise im Projekt – AP 3: Bestandsanalyse, Mängel und Chancen 
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Analyse/ Defizite – ruhender Verkehr

▪ Übernahme und Aufbereitung von Angaben zu den 
Parkierungsanlagen (Anzahl Stellplätze, Auslastung) 

▪ Übernahme und Aufbereitung von Angaben zu den 
bewirtschafteten Stellplätzen der Straßenräume im 
Innenstadtbereich

▪ Bewirtschaftung (räumliche Verortung/ Abgrenzung von 
Bereichen auf der Grundlage von Unterlagen des AG, 
keine eigene detaillierte Vor-Ort-Aufnahme der 
Organisation/ Bewirtschaftung)

▪ Durchschnittliche Auslastung der öffentlichen Parkhäuser 

▪ Auslastung im öffentlichen Raum der Innenstadt

▪ Gebührenordnung, Gebührenhöhe und Stellplatzsatzung

▪ vorhandene Stellplätze für Reisebusse

▪ Besondere Fragen des Lkw-Parkens

▪ Aufnahme und Beschreibung der P+R-Anlagen

▪ Aufnahme und Beschreibung des vorhandenen 
Parkleitsystems

▪ …

2. Herangehensweise im Projekt – AP 3: Bestandsanalyse, Mängel und Chancen 



Masterplan Mobilität Mannheim 2035
Anlaufberatung am 23.09.2020

Folie: 22

Analyse/ Defizite – Fuß- und Radverkehr

▪ Durcharbeitung bisheriger Analysen zum Radverkehr und 
ergänzende Vor-Ort-Aufnahmen

▪ Evaluierung des 21-Punkte-Programms zum Radverkehr

▪ Herausarbeitung wichtiger Fußwegeachsen im 
Stadtgebiet

▪ Analyse Unfallsituation/ Schulwegsicherheit im relevanten 
Umfeld von Schulen

▪ Querungsmöglichkeiten maßgeblicher Barrieren im 
Stadtgebiet

▪ …

Maßgebliche Barriere im Stadtgebiet 
(Autobahn, wesentliche Haupt-
verkehrsstraßen, Bahntrasse, Neckar)

Querungsmöglichkeit für Fußgänger

Kartengrundlage: opentopomap.org

2. Herangehensweise im Projekt – AP 3: Bestandsanalyse, Mängel und Chancen 
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Analyse/ Defizite – Wirtschaftsverkehr

▪ Größenordnung des Wirtschaftsverkehrs

▪ Verteilung Standorte und Erreichbarkeiten

▪ Besonderheit Häfen

▪ Lkw-Führung

▪ Lkw-Parken

▪ … 

2. Herangehensweise im Projekt – AP 3: Bestandsanalyse, Mängel und Chancen 



Masterplan Mobilität Mannheim 2035
Anlaufberatung am 23.09.2020

Folie: 24

Analyse/ Defizite – Sharing-Angebote und 
innovative Mobilität

▪ Voraussetzungen für Inter-/ Multimodalität

▪ Stand Elektromobilität/ alternative Antriebe 
(Infrastrukturen und Konzepte)

▪ Car- und Bikesharing

▪ Fragestellungen Digitalisierung des Verkehrs

▪ Verkehrssystemmanagement

▪ Stand des kommunalen und betrieblichen 
Mobilitätsmanagements

▪ …

2. Herangehensweise im Projekt – AP 3: Bestandsanalyse, Mängel und Chancen 
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Potenzielle Handlungsfelder

2. Herangehensweise im Projekt – AP 4: Handlungs- und Maßnahmenvorschläge/ Konzepte  
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2. Herangehensweise im Projekt – AP 5+6 Szenarien Entwickeln und Bewerten

Analyse 2010

Szenario 0 2025 („Verhalten gemäß Trendentwicklung“)
… was wäre, wenn bis zum Jahr keine weiteren Maßnahmen außer den bereits begonnenen umgesetzt 
würden?

Szenario „Sowieso“(„Verhalten gemäß Trendentwicklung“)
… was wäre, wenn bis 2025 nur die bereits beschlossenen Maßnahmen umgesetzt würden?
Szenario A 2025 („Verhalten gemäß Trendentwicklung“)
…was wäre, wenn bis zum Jahr 2025 alle Maßnahmen des Sowieso-Falls umgesetzt sind und zusätzlich vor 
allem das Straßennetz weiter ausgebaut, aber auch einiges für den Fuß- und Radverkehr sowie zur 
Verkehrsberuhigung getan worden wäre?

Szenario B 2025 („Verhalten gemäß Trendentwicklung“)
…was wäre, wenn bis zum Jahr 2025 alle Maßnahmen des Sowieso-Falls umgesetzt sind und zusätzlich vor 
allem der Fuß- und Radverkehr sowie der ÖPNV in Stadt und Region weiter ausgebaut, der Verkehr beruhigt 
bzw. intelligent und innovativ gesteuert würde, aber auch einige weitere Maßnahmen im Straßennetz 
umgesetzt worden wären?

Szenario C 2025 („Verhaltenswandel“)
„…was wäre, wenn bis zum Jahr 2025 alle Maßnahmen gemäß Szenario B realisiert wären, aber sich die 
Menschen u. a. aus Kostengründen noch stärker für integrierte Wohnstandorte und alternative 
Mobilitätsangebote entscheiden würden?“

Herleitung Szenarien am Beispiel Dresden
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Beispiel Szenarienbewertung und Auswahl/ Komposition Zielszenario VEP Dresden 2025+

2. Herangehensweise im Projekt – AP 5+6 Szenarien Entwickeln und Bewerten
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2. Herangehensweise im Projekt – AP 4 – 7: Iterative Ausarbeitung Masterplan
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▪ Zusammenstellung aller Strategien/ 
Konzepte und Maßnahmen/ 
Zusammenführung zu einem 
Integrierten Mobilitätskonzept

▪ Erarbeitung einer Road Map mit

▪ Kostenschätzung (in 
Kostenklassen)

▪ Priorisierung der 
Einzelmaßnahmen und 
Zusammenstellung 
Maßnahmenbündel

▪ Visualisierung/ Handreichung

▪ Entwurf des MM Mannheim 2035+ 
und iterative Überarbeitung unter 
Einarbeitung der Anregungen aus 
Öffentlichkeit und Kommunalpolitik 
bis zum beschlussfähigen 
Dokument

4. Herangehensweise – AP 4 – 7: Iterative Ausarbeitung Masterplan
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4 Ihre Fragen!

3 Vorgesehene Beteiligung
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5. Beteiligung – Beteiligungsformate über die Laufzeit
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Herzlichen Dank 
für Ihre Aufmerksamkeit!

Klima-
schutz

Umwelt-
verbund

Soziale
Teilhabe

Mobilitäts-
management

Szenarien/
Alternativen Verkehrs-

sicherheit

Finanzielle
Nachhaltigkeit

Barriere-
freiheit

Tourismus
Emissions-
minderung

Stadt- und
Lebens-
qualität

Innovation

Leistungs-
fähigkeit

Wirtschafts-
verkehr E-mobility

Erreich-
barkeit
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Herzlichen Dank 
für Ihre Aufmerksamkeit!


